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            8-Tage-Seniorenreise

Thermenparadies in Bayern 

Bad Füssing  
Leistungen:

Diese Seniorenreise läßt Sie direkt im Her-
zen eines der renommiertesten Kurorte 
Europas entspannen, kuren und erleben. 
Das MORADA Kurhotel Unter den Lin-
den in Bad Füssing befindet sich in ausge-
sprochen zentraler und doch ruhiger La-
ge. Im Restaurant nehmen Sie Ihre Mahl-
zeiten ein. Außerdem verfügt das Hotel 
über Kaminzimmer und Infrarotkabine. 
Das hauseigene Thermal-Mineralbad wird
aus der Füssinger Ursprungsquelle ge-
speist. Fitneßraum, Sauna, Dampfsauna, 
Duschtempel und Auf  züge vervollständi-
gen das Wohlfühl„arrangement“.        

Beispielsweise vor Ort buchbare Ausflüge:

BUCHUNG UND BERATUNG BEI:

mit Dusche, WC u. Bademantel

*
*

*

Thermal-Mineralbades
*

dem Thermalwasser“*

Kostenloses
Kunden-Service-Telefon:

ab €358,-
p. P. ZB / HP

EZ-Zuschlag: ab € 160,-

... mit hauseigenem Thermalbad!

04.10. – 11.10.2009* €   483,-
11.10. – 18.10.2009* €   483,-
18.10. – 25.10.2009 €   378,-
01.11. – 08.11.2009 €   368,-
15.11. – 22.11.2009 €   368,-
29.11. – 06.12.2009 €   358,-
13.12. – 27.12.2009 €   868,-
(15-Tage-Reise Weihnachten)

27.12. – 03.01.2010 €   648,-
(8-Tage-Reise Silvester)

03.01. – 10.01.2010 €   358,-
17.01. – 24.01.2010 €   358,-
31.01. – 07.02.2010 €   368,-
14.02. – 21.02.2010 €   368,-

                   Veranstalter: SKAN-TOURS
Touristik International GmbH, Gifhornwww.seniorenreisen.de

Touristik-Alber:
Lüneburger Str. 30, Tel.: 0 51 91-26 45

Aktion Infrarotthermografie für Kunden
der Stadtwerke Schneverdingen GmbH

Möchten auch Sie der Energieverschwendung auf die Spur
kommen? Dann nehmen Sie Ihr Haus unter die Lupe!

Nutzen Sie die Vorteile der Infrarotthermografie:

• Aufzeigen von Wärmebrücken und Wärmeverlusten

• Erkennen von Durchfeuchtungen bzw. Leckagen

• Aufzeigen von undichten Türen und Fenstern

• Dokumentation von mangelhaften Handwerkerleistungen
(z.B. Isolierung, Dach und Wintergarten)

Leistungen:

• 4 Außenaufnahmen Ihres Hauses mit einer Infrarotkamera

• Erläuterungen zu den Infrarotbildern

• Tips zur Behebung möglicher Schwachstellen

• Hinweise für den Gebäudeeigentümer zur neuen
Energieeinsparverordnung (EnEV)

Dauer der Aktion: 23. bis 27. November 2009
Aktionspreis für Kunden der Stadtwerke Schneverdingen:
89,00 Euro

Dies ist eine Aktion der Stadtwerke Schneverdingen GmbH in
Zusammenarbeit mit der Firma delta GmbH, Leipzig. Möchten
Sie weitere Informationen haben oder sich anmelden? Spre-
chen Sie uns gerne an:

Telefon: 05193 /9888 -49
Fax: 05193 /9888 - 88
Email: info@stadtwerke-schneverdingen.de

„Mit Helm ist doch klar!“
Aktion der Verkehrswacht Munster auf Herbstmarkt

MUNSTER. Unter dem Motto „Mit
Helm ist doch klar!“ beteiligt sich die
Verkehrswacht Munster-Bispingen
am 3. und. 4. Oktober beim Herbst-
markt und den Gesundheitstagen in
der Örtzestadt mit einer besonde-
ren Aktion. Der Verein möchte da-
mit mehr Radfahrer zum freiwilligen
Tragen eines Sturzhelmes animie-
ren. Denn kein Zweifel: Fahrradfah-
ren gehört zu den gesündesten
Sportarten und ist für junge und äl-
tere Menschen gleichermaßen ge-
eignet, sich fit zu halten - doch lei-
der enden manche solcher Fitneß-
kuren mit Knochenbrüchen oder an-
deren Verletzungen.

Viele dieser Unfälle hätten mit ei-
nem entsprechenden Helm zu ge-
ringeren Verletzungen geführt:
„Denn ob Fahrradhelme nun kleid-
sam sind oder nicht, ist eine reine

Geschmackssache. Aber daß Fahr-
radhelme vor schlimmen, ja manch-
mal sogar tödliche Verletzungen
schützen können, ist gesicherte Er-
kenntnis“, erklärt Bodo Rockmann,
Vorsitzender der örtlichen Ver-
kehrswacht, für den der Fahrrad-
helm schon seit Jahren zum Fah-
radfahren dazugehört wie das Anle-
gen des Sicherheitsgurtes beim Au-
tofahren. „Statistisch kommt es bei
jedem dritten Verkehrsunfall mit ei-
nem Radfahrer zu Kopfverletzungen,
oft mit irreparabelen Hirnschäden“,
so Rockmann.

Weiterhin kritisiert der Vorsitzen-
de, daß viele junge Eltern ihren Kin-
der erfreulicherweise einen Helm
„zumuten“, in letzter Konsequenz
aber selbst keinen tragen. „Was ant-
worten die Eltern oder Großeltern ei-
gentlich ihrem Kind oder Enkelkind

auf die Frage: ‚Und warum trägst Du
keinen Helm?‘“, fragt sich der Vor-
sitzende. „Es wäre schön, wenn wir
mehr Vorbilder hätten“, meint Rock-
mann.

Anläßlich der Gesundheitstage
wird die Verkehrswacht unter ande-
rem beschädigte Unfallhelme zei-
gen, mit einem „Eiertest“ die Wirk-
samkeit eines Helms demonstrieren,
die Broschüre Rad-Ratgeber ko-
stenlos verteilen und einige Helme
zum Kauf und Anprobe anbieten. In
hoffentlich vielen Gesprächen sol-
len zudem Interessierte von der
schützenden Wirkung eines Fahr-
radhelms überzeugt werden. Unter-
stützt werden die Verkehrswachtler
bei ihrer Aktion durch den Kreisver-
band Soltau-Fallingbostel des ADFC
sowie dem Fahrradhaus Sandau aus
Munster.

Rund um Schönheit
SOLTAU. Beim Tag der offenen

Tür dreht sich am 19. September im
Soltauer Beauty-Studio Noble wie-
der alles rund um gutes Aussehen:
In den Räumlichkeiten in der Celler
Straße 70a können sich Interessier-
te bei einem Glas Champagner von
10 bis 18 Uhr bei Inhaberin Antje No-
ble über aktuelle Angebote infor-
mieren und sich bei Terminabspra-
che für Permanent Make-up zehn
Prozent Rabatt si-
chern. Nachlässe
winken auch bei di-
versen Sonderange-
boten wie Wimpern-
verlängerungen und
vielem mehr. Außer-
dem haben Besu-
cher Gelegenheit, ei-
ne Permanent-Ma-
ke-up-Vorführung zu
erleben.

Die zahlreichen
Stammkunden wis-
sen die fachliche
Kompetenz von Ant-
je Noble und ihrem
Partner Hartmut
Oelfke schon lange
zu schätzen, denn
bereits seit vielen

Jahre verschönern sie Haut, Fin-
gernägel, Lippen und Augen, und
immer mehr Kunden nutzen auch
das Massage-Angebot des Beauty-
Studios. Durch zahlreiche Schulun-
gen und Fortbildungen halten sich
die versierten Experten in Sachen
Schönheit stets auf dem Laufenden.
Übrigens ist beim Tag der offenen
Tür auch für das leibliche Wohl der
Besucher gesorgt.

Antje Noble und Hartmut Oelfke laden zum Tag
der offenen Tür in ihr Soltauer Beauty-Studio ein.

Wie in jedem Jahr seit mehr als 50 Jahren gab es auch in diesem Som-
mer ein Kinderzeltlager in Offendorf am Hemelsdorfer See. Hier ver-
brachten rund 215 Kinder im Alter von acht bis 13 Jahren - einige von
ihnen aus Schneverdingen - eine amüsante Zeit. Zum Programm des
CVJM Schneverdingen, das Michael und Johannes Schirmer, Franzis-
ka Voss, Birte Inselmann und Jan-Christoph Seitz für die Kinder aus-
gearbeitet hatten, gehörten neben Basteln auch Schwimmen, Fußball,
Basketball und andere Spiele sowie Gottesdienste und Andachten als
auch ein Besuch der Karl-May-Festspiele. Als Überraschung besuchte
das Küchenteam des Schneverdinger Restaurants „Alter Krug“ das Zelt-
lager. Küchenchef Marco Müller (li.) wollte dem dortigen Küchenteam
unter der Leitung von Thorsten Hebenbrock einen freien Tag besche-
ren. Nach einem Frühstücksbuffet und Spaghetti Bolognese zum Mit-
tag gab es am Abend für alle Pommes und Bratwurst.

Tag im Zeltlager

Fraktionsvorstand bestätigt
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen
des SPD-Fraktionsvorstandes zur
„Halbzeit“ der Wahlperiode für den
Kreistag Soltau-Fallingbostel wur-
den die bisherigen Vorstandsmit-
glieder einstimmig in ihren Ämtern
bestätigt. Der Landtagsabgeord-
nete Dieter Möhrmann aus Schne-
verdingen führt die Fraktion wei-
terhin, unterstützt wird er von sei-
nen Stellvertretern Lars Klingbeil
aus Munster, Karin Fedderke aus
Bad Fallingbostel und Björn Gehrs
aus Schwarmstedt, Schriftführerin
ist Annette Schütz aus Rethem und
ihre Stellvertretung übernimmt
Gunda Ströbele aus Neuenkirchen.
Die Geschäftsführung liegt weiter-
hin in den Händen des SPD-Unterbezirksgeschäftsführers Roland Güttler. Auf dem Foto zu sehen sind (von
links) Karin Fedderke, Dieter Möhrmann, Björn Gehrs, Lars Klingbeil und Annette Schütz.

Neue Boule-Bahn

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde jetzt die Boule-Bahn am
Dorfgemeinschaftshaus Baven der Öffentlichkeit übergeben. Vor dem
Hintergrund der Gastfreundschaft zu den im Celler Nordkreis statio-
nierten französischen Familien konnte Bavens Ortsbürgermeister Sieg-
fried Bergmann auch den stellvertretenden Kommandeur der Deutsch-
Französischen Ausbildungseinrichtung TIGER (DFAT), Lieutenant-colo-
nel Stephane Siess, begrüßen. Hermannsburgs Bürgermeister Axel Fla-
der bedankte sich bei den Mitgliedern des Ortsrates Baven sowie bei
den freiwilligen Helfern Siegfried Bergmann, Rainer Riggers und Hein-
rich Knoop für die geleistete Arbeit bei der Erstellung der Anlage. Er be-
tonte, wie wichtig für ihn die Integration der französischen Familien in
Hermannsburg sei. „Die Boule-Bahn ist hier ein weiterer wichtiger Bau-
stein, damit sich die französischen Familien in Hermannsburg so richtig
wohl fühlen können“, so Flader. Das Foto zeigt Bürgermeister Axel Fla-
der, Ortsbürgermeister Siegfried Bergmann und den stellvertretenden
DFAT-Kommandeur Lieutenant-colonel Stephane Siess (von links).

Therapie
SOLTAU. Einen Vortrag zum The-

ma „Strahlentherapie bei Krebs“ hält
der Direktor des Zentrums für Strah-
lentherapie und Radioonkologie
Bremen, Professor Dr. Ulrich M.
Carl, am Mittwoch, den 16. Sep-
tember, in der Soltauer Bibliothek
Waldmühle. Der Referent geht da-
bei auf die Möglichkeiten der mo-
dernen Strahlentherapie ein. Veran-
stalter ist die Prostatakrebs-Selbst-
hilfegruppe im Landkreis Soltau-Fal-
lingbostel, die dem Soltauer Verein
„Tumor(e)Hilfe“ angehört.

Milcherzeuger
DORFMARK. Die Situation der

Milcherzeuger in ganz Europa ist
dramatisch.Nach einer Krisensit-
zung des Dachverbandes riefen die
französichen Verbände in Paris zu
einem Lieferstop auf. In Deutsch-
land spitzt sich die Situation eben-
falls immer mehr zu. Das Kreisteam
Soltau-Fallingbostel des Bundes-
verbandes Deutscher Milchviehhal-
ter (BDM) lädt zu diesem Thema am
Dienstag, dem 15. September, nach
Dorfmark ein. Beginn der Veranstal-
tung ist um 20 Uhr in der Gaststät-
te Deutsches Haus.

Epilepsie
SOLTAU. Immer am dritten

Donnerstag im Monat trifft sich
die Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Epilepsie und deren
Angehörige im Soltauer „Me-
diClin“-Klinikum (ehemals Re-
haklinik). Beim nächsten Ter-
min am kommenden Donners-
tag, dem 17. September, geht
es allerdings zum Eisessen.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr in
der Marktstraße in Soltau vor
der Buchhhandlung Hornbo-
stel. Am 15. Oktober ist wieder
Treffen im Haus Lärche. Nähe-
re Informationen bekommen
Interessierte bei Kornelia
Erkenberg, Telefonnummer
(05191) 14970.

Ausstellung
DORFMARK. Die Bilderausstel-

lung „Königsberg, in alten ansich-
ten“ und „Bernstein, ostpreußisches
Gold“vom Heimatverein Kirchspiel
Dorfmark und des Kreisverbandes
Fallingbostel der Vereinigten Lands-
mannschaften ist noch bis zum 27.
September im Heimathaus in Dorf-
mark zu sehen. Geöffnet hat die
Ausstellung an allen Samstagen und
Sonntagen von 11 bis 19 Uhr, am
15. und 22. September von 16 bis
17 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter Ruf (05162) 2046. Im Rahmen der
Präsentation stehen auch zwei
Lichtbildervorträge im Hotel „Deut-
sches Haus“ auf dem Plan: Am 15.
September um 19.30 Uhr zum The-
ma „Brücken bauen für ein bißchen
Hoffnung“ und am 22. September
um 19.30 Uhr zum Thema „Leben
und Werk großer Ostpreußen“.

Hausbesuche
NEUENKIRCHEN/SCHNEVER-

DINGEN. Zu Hausbesuchen ist der
CDU-Bundestagsabgeordnete
Reinhard Grindel in den kommen-
den Nachmittagen in Neuenkirchen
und Schneverdingen unterwegs. Am
14. September wird er Neuenkirchen
und Delmsen besuchen. Anschlie-
ßend nimmt Grindel am Bratkartof-
felabend auf dem Schröershof teil.
Am 15. September stehen dann
Hausbesuche in Langeloh, Reimer-
dingen und Wieckhorst auf dem Pro-
gramm. Für den 16. September
schließlich sind Hausbesuche im
Gebiet Schünbusch geplant.
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